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Frau Landtagsabgeordnete 
Heidi Strauss 
SPÖ Landtagsklub OÖ 
Landhausplatz 1 
4021 Linz 

Herr Landtagsabgeordneter 
Thomas Antlinger, B.Ed.Univ. 
SPÖ Landtagsklub OÖ 
Landhausplatz 1 
4021 Linz 

E-Mail: LR.Achleitner@ooe.gv.at 
Tgb.Nr.-510.015-2026 Ts/Dc 

03 August 2026 

Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Heidi Strauss und Thomas Antlinger, B.Ed.Univ., 

an Herrn Landesrat KommR Markus Achleitner betreffend Ortskernbelebung; Beilage 

11566/2026 

Sehr geehrte Frau Landtagsabgeordnete! 

Sehr geehrter Herr Landtagsabgeordneter! 

Nachstehend übermittle ich die Beantwortung der schriftlichen Anfrage vom 2. Juni 2026 zum 

Thema „Ortskernbelebung". 

1. Wie wurden die Gemeinden über den Förderaufruf informiert? 

Grundvoraussetzung für die Inanspruchnahme der Fördergelder im Rahmen des EU-

Förderprogramms „GAP Strategieplan" ist ein vorhandenes Konzept zur Nachnutzung von 

Leerständen, Gebäudebrachen und zur Attraktivierung von Ortszentren. Die Gemeinden 

die bereits entsprechende Konzepte erstellt haben, wurden fachlich durch die 

Regionalmanager der Regionalmanagement Oö GmbH und die Leader-Manager bei der 

Konzeptentwicklung begleitet. Die entsprechende Information über den Fördercall wurde 

über die Regionalmanager und Leader-Manager an die Gemeinden kommuniziert. 
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2. Welche Projekte, in welchem jeweiligen Volumen pro Gemeinde wurden 

eingereicht? 

Siehe Beilage 

3. Welche dieser Projekte wurden abgelehnt? 

Es erfolgte keine Ablehnung von Projekten, die die formalen Voraussetzungen für die 

Inanspruchnahme der Förderung erfüllten. 

Für die Inanspruchnahme der Förderung bestehen seitens des EU-Förderprogramms 

entsprechende Auswahlkriterien. Jedes Projekt muss bei der Projektbeurteilung 

bestimmte Mindestpunkte erreichen, um für eine Förderung in Betracht zu kommen. Im 

Rahmen des Förderaufrufs wurden zwei Projekte eingereicht, die die 

Mindestpunkteanzahl nicht erreicht haben. Eine formale Genehmigung dieser Projekte 

war nicht möglich. 

4. Welche dieser Projekte erfüllten die Förderkriterien und mussten aufgrund 

ausgeschöpfter Fördermittel abgelehnt werden? 

Keine. 

5. Wann war absehbar, dass der Fordertopf von 2 Millionen Euro nicht für alle 

eingereichten Projekte ausreicht und mit welchen Maßnahmen hat die Abteilung 

Raumordnung reagiert? 

Die Fördermittel von 2 Millionen Euro wurden nicht ausgeschöpft, es waren keine 

Maßnahmen durch die Abteilung Raumordnung zu setzen. 

6. Wie hoch sind die frustrierten Planungskosten bei den jeweiligen Gemeinden? 

Inwieweit Planungskosten für die formal nicht förderwürdigen Projekte entstanden sind, 

ist der Abteilung Raumordnung nicht bekannt. 
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KommR Markus Achleitner 
Wirtschafts-Landesrat 

Mit bestén Grüßen , 
/ 
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7. Haben Sie diesen Gemeinden avisiert, dass bereits geplante Projekte bei einer 

nächsten Förderperiode (prioritär) zum Zug kommen? 

Diese Frage erübrigt sich, da es keine Ablehnung aus budgetären Gründen gab. 

8. Planen Sie, zusätzliche Fördermittel des Landes bereitzustellen, um in noch mehr 

Gemeinden ortskernbelebende Projekte anzustoßen? 

Aus dem EU-Förderprogramm „GAP-Strategieplan" (Maßnahme 73-10) stehen dem Land 

Oberösterreich noch weitere 2 Millionen Euro an Fördergeldern zur Verfügung. Mit 15. 

Juni 2026 wurde ein abermaliger Fördercall mit Einreichfrist 13. November 2026 

veröffentlicht. 

Unabhängig von den spezifischen Fördergeldern des GAP Strategieplans ist darauf hinzu-

weisen, dass für Mitgliedsgemeinden und Vereine der Dorf- und Stadtentwicklung 

(DOSTE) des Landes Oberösterreich Fördermittel für die Entwicklung von 

ortskernbelebenden Projekten bereitstehen. 

Beilaoe: Tabelle Call-Einreichungen Gemeinden 

LANDESRAT FÜR WIRTSCHAFT . ARBEIT . FORSCHUNG WISSENSCHAFT 

Alts*.adt 17. 402 L nz I Telefon +43 732 7720-15100 Ir JcHeitner 0'cue Qv .it 4 r/e /A IN 

Seite 3 www.markus-achleitner.at österretch  

ENERGIE TOURISMUS. RAUMORDNUNG LANDESHOLDING. EUROPA UND SPORT 



Raab 140.817,30 Kommuneplatz - Zukunftsfitte Gestaltung 

Ein neues Platzl für Garsten Garsten 194.987,52 

Projektträger Projekttitel 
Fördermittel 
beantragt Kommentar 

Pischelsdorf am Engelbach Ein Platz für alle in Pischelsdorf. 129.658,83 

St. Stefan-Afiesl 
Begegnungsplatz der Gemeinde St. Stefan-Afiesl — 
Ortsplatzgestaltung 195.000,00 
Unsere Mitte: Bad Ischl - Klimaresilienter Bertha von Suttner 
Platz 195.000,00 Bad Ischl 

Windhaag bei Freistadt Markt- und Kirchenplatz NEU - Die gemeinsame Mitte 195.000,00 

Prambachkirchen Begegnungszone Prambachkirchen - Pram:PARK 99.450,00 

Renaturierung und Umgestaltung der Parkplatzfläche im 
Ortszentrum Schleißheim 

Kirchenplatz und Marktplatz Obernberg arn Inn 

Ortsplatz Binder Stöckl und Ortsplatz Niederranna 
Gemeindeplatz - Gestaltung des Vorplatzes des 
Gemeindezentrums 

Weyer Ortszentrum 2025+; Umgestaltung Marktplatz Weyer 

Ortsplatz Molln attraktiv & klimafit 

Schleißheim 

Obernberg am Inn 

Hofkirchen im Mühlkreis 

Sandl 

Weyer 

Molln 

37.142,30 

Antrag wurde von 
Gemeinde 

195.000,00 zurückgezogen 

Ab in die Mitte - Vorderstoder 

Zukunftsfitter Ortsplatz Niederkappel 

Platzgestaltung Volksschule 

GESAMTSUMME Einreichungen 

GESAMTSUMME förderfähige Einreichungen 

Vorderstoder 

Geboltskirchen 

Niederkappel 

Mindestkriterien 
194.707,50 nicht erfüllt 

146.380,00 

44.115,50 

195.000,00 

195.000,00 

51.636,00 
Mindestkriterien 

130.233,60 nicht erfüllt 

2.339.128,55 

1.819.187,45 

Beilage 

Tabelle: GAP-Call-Einreichungen Gemeinden 
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